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Veranstaltungsüberblick 
 
 
 
      Termin               Uhrzeit Veranstaltung 
    
Sa. 
 
Fr. 
 
Sa. 

11.01.25 
 
24.01.25 
 
15.02.25 

18.00 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 
18:00 Uhr 

Generalversammlung 
 
Heringschießen 
 
Presssackschießen mit den Freunden 
der ASG 

 
Fr. 07.03.25 19.00 Uhr Zimmerstutzenschießen 
    
    

 
Vorschau: 
 

    
Fr. 04.04.25 19.00 Uhr Osterschießen 
    
So. 16.04.25 09.00 Uhr Osterschießen 
    
Fr. 18.04.25 09.00 Uhr Eierfärben (Leichendorfer Mühle?) 
    
Sa. 19.04.25 19.00 Uhr Preisverteilung Osterschießen 
    

 
 
 

 

 
 

Wöchentliche Termine 
 

 
Tag Uhrzeit Bezeichnung 
 von bis  
Dienstag 18.30 Uhr 20.30 Uhr Jugendtraining 
 18.30 Uhr 22.00 Uhr Wettkampfschützen- und Mannschaftstraining 
 
Freitag 19.00 Uhr 23.00 Uhr Allgemeines Training, Vereinsabend 
 
Sonntag 09.00 Uhr 12.00 Uhr Allgemeines Training, Frühschoppen 

 



4 

Liebe Schützinnen und Schützen,  
Liebe Schützenjugend, 
 

obwohl es in der Presse und in allen Medien vor den 
Jahresrückblicken nur so gewimmelt hat, möchte ich 
trotzdem den Blick zurück auf einige Fakten richten, die 
mir – und vielleicht auch euch als Schützen und deshalb 
als Bürger mit besonderer Verantwortung – zu denken 
gegeben haben. 
 

Unsere Wirtschaft ist nicht mitten in einer Rezession. Ich 
befürchte, wir stehen erst am Anfang. Wem war es nicht 
klar, dass die Autoindustrie – eine unserer Schlüsselindustrien - mit der 
überstürzten und dilettantischen Einführung der Elektromobilität nicht mehr so 
viele Arbeitskräfte benötigt und die Zulieferindustrie ebenfalls betroffen sein wird? 
Die unrühmliche Asyldebatte hat viele entweder verunsichert, radikalisiert oder 
gleichgültig gemacht. Wenn wir schon Facharbeiter benötigen, warum haben wir 
kein Einwanderungsgesetz wie z.B. Kanada oder Australien? 
 

Gehen wir weg von der großen Politik und den wirtschaftlichen Schwierigkeiten. 
Spätestens seit dem 30. Oktober sollte uns Schützen klar geworden sein, dass 
die Sonntagsreden unserer Politiker bei Veranstaltungen von Schützenvereinen 
und –verbänden Schall und Rauch sind. Die Verschärfungen des Waffengesetzes 
sprechen Bände und zeigen die planlose Hilflosigkeit und die himmelschreiende 
Ahnungslosigkeit der Verantwortlichen. Es wird anlasslose Durchsuchungen 
geben, ob der 75-jährige Rentner XY vielleicht ein Schweizer Taschenmesser mit 
sich trägt und zufällig in einem Bahnhof aussteigt, der kurz zuvor ohne sein 
Wissen zu einer Messerverbotszone erklärt wurde. So können und werden die 
Ordnungskräfte dem Aufschrei entgehen, sie hätten Menschen aus rassistischen 
Gründen bevorzugt durchsucht. Erste Auswirkungen sind die Durchsuchungen 
von Rentnern auf dem Ludwigshafener Weihnachtsmarkt (Quelle: Südwestfunk). 
 

Dagegen schützen sich Politiker inzwischen mit dem Paragrafen 188 StGB vor 
angeblicher übler Nachrede oder Beleidigungen. Es werden Hausdurch-
suchungen ohne Beachtung der Verhältnismäßigkeit durchgeführt, der einfache 
Bürger darf jedoch weiterhin beleidigt werden. 
Aber wir sind selbst mit Schuld daran? Ist der deutsche Normalbürger selbst-
gerecht, regelungswütig und moralsauer? Sehnen wir uns insgeheim nach der 
Gängelung nach sozialistischem Vorbild? Ich sage „Nein“. Lasst uns im Jahr 2025 
einander mehr zugewandt sein. Zeigen wir mehr Empathie und weniger 
Bequemlichkeit und Egoismus. In diesem Sinne ein gesundes und gutes Neues 
Jahr 2025. Ich hoffe, wir sehen uns zur Generalversammlung. 
 
Euer 1. Schützenmeister 
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Jahresrückblick 2024 
 

Generalversammlung 
13.01.2024 

 

An der Generalversammlung nahmen 29 Mitglieder teil. Nach der Begrüßung 
gedachten wir den Verstorbenen des Vereins. 
 
Nach der Totenehrung zum Gedenken an unsere 2023 verstorbenen Mitglieder 
folgte der Bericht des 1. Schützenmeisters über das vergangene Vereinsjahr. 
Dabei wurde auf die Entwicklung der Mitgliederzahlen und der Altersstruktur 
eingegangen.  
 
Mit Stichtag 5.01.24 setzte sich unser Verein wie folgt zusammen:  

107 Erstmitglieder 
  11 Zweitmitglieder 
Davon waren 7 Jungschützen und 21 weibliche Mitglieder. 
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Die vereinsinternen Schießen und Wettkämpfe fanden mit zum größten Teil 
erfreulichen Teilnehmerzahlen statt. 
Im Juni waren wir zum Freundschaftsschießen bei der ASG Zirndorf auf dem 
Achterplätzla und nach dem Sauessen / der Grillfeier in der Mühle war das 
nächste Highlight die Teilnahme des SSV Wintersdorf an der Zirndorfer Kärwa mit 
einer Fußgruppe, der pferdebespannten Königskutsche und einem Planwagen. 
 

Beim Königsschießen im September mit 26 Teilnehmern wurde Petra Knüttel als 
5. Frau in der Vereinsgeschichte unsere Schützenkönigin, die wir am 21.10 
inthronisierten. 
 

Nach den letzten vereinsinternen Schießen, dem Viktualienschießen und dem 
Silvesterschießen war das Schützenjahr beendet. 
 

Der 1. SM bedankte sich bei allen, die den Verein und den Vorstand bei den 
Veranstaltungen, Vorbereitungen etc. unterstützt haben. Ein weiterer Dank gilt 
seinen beiden Stellvertretern, den Verwaltungsmitgliedern, die den Verein mit Rat 
und Tat sehr unterstützt haben. Ein weiterer Dank und Anerkennung gilt auch 
allen Vereinsmitgliedern, die unserem Verein im vergangenen Jahr die Treue 
gehalten und ihn unterstützt haben. Der 1. SM wünschte sodann allen 
Anwesenden für das Jahr 2024 viel Gesundheit, Glück und Erfolg sowie ein „Gut 
Schuss“. 
 

Anschließend verlas der Schriftführer das Protokoll der Generalversammlung 
2023, das per Akklamation genehmigt wurde. 
 

Der Schatzmeister Thomas Wied gab seinen Bericht über alle Einnahmen und 
Ausgaben aus dem abgelaufenen Geschäftsjahr 2023 ab. Er bedankte sich 
insbesondere für die Geld- und Sachspenden an den Verein. Die einzelnen 
Spender wurden in seinem Bericht namentlich benannt. 
 

Der Kassenprüfer Stefan Bölian erklärte, dass die Buchführung ordnungsgemäß 
und vorbildlich durchgeführt wurde. Die Generalversammlung stimmte per 
Handzeichen ab und entlastete den Schatzmeister einstimmig. 
 

Unser 1. Sportleiter Kurt Autenrieth gab seinen Sportbericht 2023 über die 
sportlichen Aktivitäten ab. Der SSV Wintersdorf hat im Sportjahr 2023 mit einer 
Sportpistolenmannschaft und einer Großkalibermannschaft an den Runden-
wettkämpfen teilgenommen. 
 

Die Sportpistolenmannschaft mit Hans Rotter, Erwin Ornot, Günther Hirsel und 
Jürgen Kirschbaum belegte in der Bezirksliga 2 den 3. Platz mit 8:8 Punkten und 
einem Schnitt von 1000,63 Ringen. In der Gruppe A der Gauliga errang die 
Großkalibermannschaft mit den Schützen Jürgen Kirschbaum, Kurt Autenrieth 
und Karlheinz Fleischmann den 2. Platz mit 16:8 Punkten und 13.186 Ringen mit 
einem Schnitt von 1098,83 Ringen. Die einzelnen Ergebnisse der 
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Gaumeisterschaft werden vom Sportleiter nicht mehr vorgelesen, sondern können 
dem Internet unter www.gaumelder.de bzw. der ausgelegten Ergebnisliste im 
Schützenhaus entnommen werden. An der Bezirksmeisterschaft haben noch 9 
Schützen und bei der Bayerischen Meisterschaft noch 4 Schützen von uns 
teilgenommen. Einige gute Plätze konnten wir auch da erringen. Hervorzuheben 
war das Weiterkommen der Schützen Gerhard Rotter, Hans Rotter und Erwin 
Ornot auf die Deutsche Meisterschaft in Hannover in der Disziplin „DSB KK 
Unterhebelgewehr 50m“. Ihre Platzierungen lagen im Mittelfeld von ca. 150 
Startern. Es ergeht ein herzlicher Glückwunsch an diese Schützen für die 
erbrachten Leistungen. Mit einem Dank an alle Aufsichten und sonstigen Helfern 
sowie einem „Gut Schuss und Gesundheit“ für das Jahr 2024 beendet der 1. 
Sportleiter seinen Bericht. 
 

Anschließend wurden folgende Mitglieder geehrt: 
 

Für seine Verdienste als Wettkampfschütze und langjähriger Schützenmeister des 
Vereins wurde der Versammlung vorgeschlagen, Jürgen Westenkirchner zum 
Ehrenschützenmeister zu ernennen. Die Versammlung votierte einstimmig für 
die Ernennung. Gleichzeitig erhielt Jürgen Westenkirchner die Peter-Lorenz-
Nadel des Mittelfränkischen Schützenbundes in Bronze. 
 

Das Protektorabzeichen des DSB in Silber erhielten für ihr Engagement und 
ihre Mitarbeit im Verein: Hans Bölian und Walter Frey 
 

Das Protektorabzeichen des BSSB erhielten: 
Günther Hirsel für sein großes Engagement als Wettkampfschütze und Mitglied 
im Verwaltungsausschuss des Vereins ab 2015. 
Erwin Ornot als erfolgreicher Wettkampfschütze mit über 650 Rundenwettkämp-
fen sowie für sein Engagement für den Verein. 
Michael Waschk für seine engagierte Tätigkeit seit 2011 als 3. SM und für seine 
rechtliche Beratung und Unterstützung des Vereins. 
 

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden mit Urkunde des DSB und des BSSB ein-
schließlich Nadel Fritz Kunde und Sieglinde Walther-Gaus geehrt. 
 

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde Heidemarie Beutner mit Urkunde des 
BSSB und DSB sowie Nadel geehrt: 
 

Für 20-jährige Vereinsmitgliedschaft wurden Martin und Christina Grießl mit 
der Vereinsnadel in Gold nebst Urkunde geehrt: 
 

Für 10-jährige Vereinsmitgliedschaft wurden folgende Mitglieder mit der Vereins-
nadel in Silber geehrt: 
Karlheinz Fleischmann 
Jean Dimitriadis 
Rita Barlow-Sperl 

Benno Böhm 
Wolfgang Fiebig  

Horst Bartsch 
Hannes Haeberle 
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Die Ehrennadel in Gold des SSV Wintersdorf erhielten im Nachgang als Ehren-
mitglieder: 
Jürgen Westenkirchner, Hans Bölian und Kurt Autenrieth 
 

Die Ehrennadel in Gold des SSV Wintersdorf erhielt Uli Beutner für sein großes 
Engagement in früheren Jahren als Wettkampfschütze, als Ausschussmitglied, 
als langjähriger „Vereinswirt“ und als treues Mitglied des SSV Wintersdorf 
 

Nach den Ehrungen entlastete die Versammlung den Vorstand, die Verwaltung 
incl. des Schatzmeisters einstimmig. 
 

Sodann wurde der Wahlausschuss gebildet, der aus Jürgen Westenkirchner, 
Christoph Brenner und Zoltan Sarszegi bestand. Jürgen Westenkirchner fungierte 
als Wahlvorstand. Wahlberechtigt waren 29 Mitglieder. 
 

Die bisherige Vorstandschaft trat zurück. Bei der folgenden Listenwahl wurden in 
geheimer Abstimmung gewählt: 
1. Schützenmeister Konrad Robert 29 Stimmen 
2. Schützenmeister Bautz Uwe 29 Stimmen 
3. Schützenmeister Waschk Michael 29 Stimmen 
1. Schatzmeister Wied Thomas-Ernst 29 Stimmen 
2.Schatzmeister Grießl Michael 29 Stimmen 
Schriftführer  Brenner Christoph 29 Stimmen 
1. Sportleiter  Autenrieth Kurt 29 Stimmen 
2. Sportleiter  Kirschbaum Jürgen 29 Stimmen 
Jugendleiter  Es lag kein Vorschlag vor 
 

Die gewählten anwesenden Mitglieder nahmen alle die Wahl an und die nicht 
anwesenden, gewählten Mitglieder bekundeten bereits vorher, dass sie ihre Wahl 
annähmen. 
 

Wahl der Ausschussmitglieder 
Zur Wahl der Ausschussmitglieder wurden auf Zuruf 5 Mitglieder vorgeschlagen. 
Die geheime Wahl erfolgte durch Stimmzettel, auf die höchstens 5 der vorge-
schlagenen Namen einzutragen waren. Als Ausschussmitglieder wurden ge-
wählt: 
1. Bölian Hans  23 Stimmen 
2. Knüttel Günter  22 Stimmen 
3. Hirsel Günther  22 Stimmen 
4. Beutner Heidi  18 Stimmen 
Ersatzmitglied wurde Heidingsfelder Horst mit 15 Stimmen. Satzungsgemäß 
sind im Ausschuss ferner mit dabei: Schützenkönigin Knüttel Petra und Ehren-
schützenmeister Westenkirchner Jürgen. 
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Kassenprüfer: Walther Peter und Bölian Stefan wurden jeweils per Handzei-
chen einstimmig gewählt. 
 

Zeugwarte Gewehr/Pistole: Frey Walter und Knüttel Günter wurden jeweils 
per Handzeichen einstimmig gewählt. 
 

Fahnenträger: Walther Peter und Ornot Erwin wurden per Handzeichen jeweils 
einstimmig gewählt. 
6 

Die Bearbeitung der Leistungsnadeln übernimmt Konrad Robert. 
 
Auch hier nahmen alle anwesenden Mitglieder die Wahl an und die nicht anwe-
senden, gewählten Mitglieder bekundeten bereits vorher, dass sie ihre Wahl an-
nähmen. 
Die Wahl wurde um 19.40 Uhr vom Wahlleiter beendet und der 1. SM übernahm 
wieder die Leitung der Versammlung. 
 

Zum letzten Tagesordnungspunkt berichtete der 1. Schützenmeister über den 
aktuellen Stand für die durchzuführenden Sanierungsmaßnahmen am 25m-
Pistolenstand. Die bisher angeschriebenen Fachfirmen für einen Umbau unseres 
Pistolenstandes sind alle terminlich völlig ausgebucht und mit einer zeitnahen 
Sanierung ist unter diesen Umständen deshalb nicht zu rechnen. Der 1. SM wird 
deshalb Kontakt mit einer Stahlfirma in Nürnberg aufnehmen und ausloten, 
inwiefern diese Firma unseren Pistolenstand fachmännisch und vorschriftsmäßig 
umbauen kann. Zumindest haben wir den Notausgang bis auf die Beschläge im 
Pistolenstand eingebaut sowie einen explosionssicheren Staubsauger für die 
Reinigung des Standes beschafft. 
 

Nach der Bekanntgabe der nächsten Termine und Veranstaltungen erfolgten 
keine weiteren Wortmeldungen. Der 1. Schützenmeister wünschte allen 
Versammlungsteilnehmern noch einen schönen Abend sowie beste Gesundheit 
im neuen Jahr und schloss die Generalversammlung um 19.47 Uhr 
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Heringsschießen 
26.01.2024 

 

Zu diesem traditionellen Schießen waren 22 Mitglieder angetreten. Wir schossen 
mit Großkaliber auf die Glücksscheibe. Die meisten Punkte erzielte Thomas-Ernst 
Wied und beim Wettbewerb um den Edmund–Veit–Gedächtnispokal hatte Jürgen 
Kirschbaum die Nase vorn.  
 

Die Ergebnisse  Glückscheibe 
 

 
 

Edmund „Vitus“ – Veit -Pokal 
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 Jürgen Kirschbaum mit dem 
 Vitus-Gedächtnis-Pokal 
 
 

   Thomas-Ernst Wied erhielt den 
 Heringspokal 
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Presssackschießen 
17.02.2024 

 
Insgesamt 23 Schützen nahmen an diesem traditionellen Schießen teil, zu dem 
wir wieder unsere Freunde der Armbrustschützengesellschaft Zirndorf begrüßen 
konnten. Sowohl der 1. Gildenmeister Klaus Lunz als auch der 1. 
Schützenmeister Robert Konrad betonten anlässlich der Siegerehrung das sehr 
gute freundschaftliche Verhältnis beider Vereine. 
 

 
 
 

 
 

Platz Name Start-Nr.. Verein Ringe

1 Hirsel Günther 16 SSV Wintersdorf 93,7

2 Heidingsfelder, Horst 8 SSV Wintersdorf 93,3

3 Autenrieth, Kurt 4 SSV Wintersdorf 92,8

4 Kirschbaum, Jürgen 19 SSV Wintersdorf 91,5

5 Konrad, Robert 1 SSV Wintersdorf 90,6

6 Ornot, Erwin 21 SSV Wintersdorf 88,8

7 Lautner, Andreas 11 ASG Zirndorf 88,1

8 Knüttel, Günter 13 SSV Wintersdorf 84,3

9 Lunz, Armin 20 ASG Zirndorf 81,8

10 Lunz, Christine 14 ASG Zirndorf 81,5

11 Beutner, Uli 18 SSV Wintersdorf 80,6

12 Knüttel, Petra 12 SSV Wintersdorf 78

13 Scholl, Adolf 22 SSV Wintersdorf 76.9

14 Lunz, Klaus 15 ASG Zirndorf 76,2

15 Bayer, Manfred 2 SSV Wintersdorf 69,9

16 Bölian, Hans 6 SSV Wintersdorf 67,9

17 Lautner, Frieder 19 ASG Zirndorf 61,5

18 Frey, Walter 3 SSV Wintersdorf 58

19 Denton, Nash 9 SSV Wintersdorf 48

20 Scharnagl, Robert 5 SSV Wintersdorf 22.0

Bölian, Stefan 7 SSV Wintersdorf

Rotter, Hans 17 SSV Wintersdorf

Bautz, Uwe 23 SSV Wintersdorf

Einzelauswertung Presssackpokal

Platz Name Start-Nr. Verein Teiler

1 Ornot, Erwin 21 SSV Wintersdorf 89,2

2 Lunz, Armin 20 ASG Zirndorf 146,3

3 Lunz, Klaus 15 ASG Zirndorf 157,5

Einzelauswertung Presssackmännchen
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Platz Name Start-Nr. Verein Teiler

1 Konrad, Robert 1 SSV Wintersdorf 171,4

2 Autenrieth, Kurt 4 SSV Wintersdorf 251,1

3 Ornot, Erwin 21 SSV Wintersdorf 316,6

Baptist Weidner Pokal (Pokalscheibe blau)

1 SSV Wintersdorf gesamt 371,3

Hirsel Günther 93,7

Heidingsfelder, Horst 93,3

Autenrieth, Kurt 92,8

Kirschbaum, Jürgen 91,5

2 ASG Zirndorf gesamt 327,6

Lautner, Andreas 88,1

Lunz, Armin 81,8

Lunz, Christine 81,5

Lunz, Klaus 76,2

Freundschaftspokal
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Zimmerstutzenschießen 
01.03.2024 

 
Am Zimmerstutzenschießen beteiligten 
sich 22 Schützen. Dank Hans Bölian und 
Michael Grießl, der für seinen 
verstorbenen übernahm, war sowohl für 
die Stutzen und Munition, als auch für 
Getränke und eine ansprechende Brotzeit 
gesorgt.  
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Osterschießen 
15.03. – 30.03.2024 

 
Unser Osterschießen führten wir am 15.03. und am  17.03.2024 mit einer 
Beteiligung von 20 Schützen durch. Zum traditionellen Eierfärben in der Mühle 
trafen wir uns am Karfreitag, 29.03.2024 und am Samstagabend, 30.03.2024, 
fand die Preisverteilung im Schießhaus statt.  
 
Hier die Ergebnisse: 
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Freundschaftsschießen 
01.06.2024 

 

Am Samstag, dem 01.06., trafen wir uns auf dem Achterplätzla zum traditionellen 
Freundschaftsschießen. Da das Wetter nicht so mitspielte, konnten wir nicht auf 
den Hochadler schießen, sondern mussten auf den überdachten Schießstand 
ausweichen. Trotzdem tat dies der guten Stimmung keinen Abbruch und nach der 
vom 1. Gildenmeister Klaus Lunz durchgeführten Siegerehrung, vertilgten wir die 
obligatorischen Knöchla mit gesegnetem Appetit. 
 
Die Ergebnisse des Freundschaftsschießens: 
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Mannschaftswertung 
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Sauessen / Grillfeier 
22.06.2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem das Sauessen mit einem dreifachen Salut unter der Leitung des 
Kommandanten Hans Bölian eröffnet war, verbrachten wir einen schönen Abend 
in der Mühle. In früheren Zeiten wurde tatsächlich noch eine Sau für diese 
Veranstaltung geschlachtet. Der Wandel brachte es mit sich, dass wir heutzutage 
das Angebot etwas heruntergefahren haben. Aber auch die Steak- und Bratwurst-
brötchen fanden regen Zuspruch. Danke an die beiden „Dompteure des Grills“ 
und an alle, die mitgeholfen haben.  
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Königsschießen der ASG Zirndorf 
03.08.2024 

 
 
 
Mit einer erfreulichen Anzahl  
besuchten die Wintersdorfer  
Schützen das Königsschießen 
unserer Freunde auf dem 
Achterplätzla. 
 
Wir Wintersdorfer Schützen 
sind bei dieser Veranstaltung 
gern gesehene Gäste. 
 
Bei schönem Wetter verbrachten 
wir einen unterhaltsamen 
Nachmittag.  
 
Nach einem spannenden 
Wettkampf wurde der neue König 
sofort inthronisiert.  
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Kirchweihzug Zirndorf 
17.08.2024 

 

Auch im Jahr 2024 nahmen wir Wintersdorfer Schützen mit einer Fußgruppe, der 
Königskutsche und dem Planwagen am Festzug der Zirndorfer Kirchweih teil. 
Unsere Königin Petra Knüttel repräsentierte unseren Verein auf charmante Art. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 Nach dem Festzug trafen sich unsere 
 Teilnehmer im Schützenhaus. 
 
 Mit einem Imbiss ließen wir diesen 
 Nachmittag ausklingen.  
 Die Bratwürste mit Beilagen wurden 
 fast komplett vertilgt. 
 Auch den Flüssigkeitsverlust konnten 
 wir bei diesem wohlschmeckenden 
 Imbiss wieder ausgleichen. 
  
 Danke an alle Mitglieder, die am 
 Kirchweihzug teilgenommen haben. 
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Königsschießen und Vereinsmeisterschaft 
06.09. – 22.09.2024 

 
Zwischen dem 06.09. und dem 22.09. schossen wir das Königsschießen. Parallel 
führten wir die Vereinsmeisterschaft durch. Die Teilnehmerzahl könnte allerdings 
ohne weiteres eine Steigerung verkraften.  
 
Hier die Ergebnisse: 
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Vereinsmeisterschaft 2023 
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Königsproklamation 
26. Oktober 2024 

 

An diesem Samstag inthronisierten wir den 69. Schützenkönig. Als Ehrengäste 
durften wir den 1. Bürgermeister Thomas Zwingel und den 1. Gauschützen-
meister Thomas Stelzig begrüßen. Unser Ehrenschützenmeister Jürgen 
Westenkirchner erhielt als Zeichen seiner Würde die Königskette und den 
Königspokal. Jürgen reiht sich jetzt auch unter die wenigen Könige ein, die diesen 
Ehrentitel das zweite Mal errangen. 
 
Unter reger Beteiligung schossen wir ihm zu Ehren den dreifachen Königssalut 
und verbrachten einen geselligen Abend. 
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von links nach rechts: Horst Heidingsfelder (Wurstkette), Uwe Bautz (hat sich versteckt), 
Susanne Liebel-Kinder, 1. SM Robert Konrad, König Jürgen Westenkirchner, 1. Bürger-
meister Thomas Zwingel, Michael Waschk (Brezenkette), 1. Gauschützenmeister Thomas 
Stelzig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Salut für unseren neuen Schützenkönig 
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Die Königsproklamation war sehr gut besucht 

 

Gauehrenabend 
09.11.2024 

 

Wie jedes Jahr, fand der Gauehrenabend in der Paul-Metz-Halle in Zirndorf statt. An 
diesem Abend werden die Schützenkönige und – königinnen sowie die erfolgreichen 
Schützen unseres Gaues vorgestellt und geehrt. Wir waren angemessen vertreten und 
verbrachten einen schönen Abend, zu dem ein gutes Rahmenprogramm beigetragen hat. 
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Viktualienschießen 
15.11.2024 

 
Am Viktualienschießen 2024, das am 15.11. stattfand, nahmen 24 Mitglieder teil. 
Wir schießen dabei 10 Schuss mit Ring- und Teilerwertung. Die Schützin oder der 
Schütze mit dem besten Teiler erhält den Sonderpreis. Dieses Mal erzielte 
Günther Hirsel einen 25,2 Teiler und war der glückliche Gewinner. Allerdings war 
dieses Mal der Abstand zwischen Erst- und Zweitplatziertem mit nur 1/10 Teiler so 
knapp wie nie zuvor. 
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Bei diesem Schießen bringt jeder Teilnehmer „Viktualien“ (Lebensmittel) mit. Das 
kann ein Korb mit verschiedenen Gemüsen sein, ein gemischter Geschenkkorb 
oder eine Auswahl an Obst. Auch Kartoffeln und dergleichen dürfen ruhig dabei 
sein und wer glaubt, dass Alkoholika auch Lebensmittel sind, kann sich 
dahingehend austoben. Aus den gestifteten Viktualien dürfen sich dann die 
Schützen in der Reihenfolge der Platzierungen etwas heraussuchen. Dank an die 
Familie Grießl, die auch heuer den Sonderpreis gestiftet hat. 
 

Die Ergebnisse des Viktualienschießens 
 

 
 

 

Platz Name Start-Nr. Ringe Teiler

1 Autenrieth, Kurt 12 100,6 76,6

2 Ornot, Erwin 11 100,3 25,3

3 Heidingsfelder, Horst 10 92,1 279,3

4 Hirsel, Günther 19 91,0 25,2

5 Frey, Walter 03 90,6 260,2

6 Bautz, Uwe 06 87,2 137,4

7 Knüttel, Günter 21 85,3 457,3

8 Breier, Herbert 07 81,5 433,7

9 Fritsch, Roland 14 80,9 369,6

10 Westenkirchner, Jürgen 04 80,7 423,6

11 Knüttel, Petra 20 78,1 233,0

12 Bayer, Manfred 01 77,3 424,8

13 Lautner, Frieder 17 66,5 177,6

14 Bölian, Hans 08 65,0 911,2

15 Windisch, Andrea 02 62,9 140,8

16 Lautner, Andreas 18 56,4 481,9

Kinder, Susanne 05

Bölian, Stefan 09

Sarszegi, Zoltan 13

Konrad, Robert 15

Konrad, Irene 16
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           Na, gefällt euch der Anblick?         Günther Hirsel gewinnt den Sonderpreis 
 
 
 

Silvesterschießen 
06.12. – 15.12.2024 - Preisverteilung 20.12.2024 

 

Den Abschluss des Schützenjahres bildet jedes Jahr unser Silvesterschießen mit 
der Preisverteilung am Freitag, der auf den letzten Schießtag folgt. Dieses Jahr 
nahmen 21 Schützen teil. Den Friedrich-Weißmann-Pokal gewann Robert Konrad 
mit einem 107,4 Teiler.  
 
Beim Silvesterschießen wird wie bei fast allen vereinsinternen Wettkämpfen mit 
Luftgewehr, Luftpistole, Zimmerstutzen oder Sportpistole geschossen. Die jeweils 
geschossenen Ergebnisse gehen in eine gemeinsame Wertung ein. Sowohl bei 
Teiler- als auch bei Ringwertung werden die unterschiedlichen Waffenarten sowie 
Freihand- bzw. Auflegerergebnisse durch ein anerkanntes und bewährtes System 
von zu- und Abschlägen in die gemeinsame Wertung transferiert. 
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Die Ergebnisse: 
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Neues und Wissenswertes 
 
 

Mittelfränkischer Schützentag 
14.03. – 16.03.2025 

 
Die Schützengaue Fürth und Nürnberg feiern ihr jeweils 100 jähriges Jubiläum 
anlässlich des Mittelfränkischen Schützentages 2025 gemeinsam in Nürnberg 
und Zirndorf 
 
Die Schützengaue Fürth und Nürnberg laden uns alle herzlichst zum 74. 
Mittelfränkischen Schützentag nach Nürnberg und Zirndorf ein. Der Schützentag 
beginnt am 14.03.2025 um 17:00 Uhr und endet am Nachmittag des 16.03.2025 
in der Paul-Metz-Halle in Zirndorf mit dem Ende des Festaktes. Im Folgenden 
findet Ihr Informationen zum Ablauf und zum Anmeldeverfahren. 
 
Das abwechslungsreiche Programm sieht folgende Programmpunkte vor:  
 
Freitag, den 14.03.2025 
 • 17:00 Uhr Bürgermeisterempfang der Stadt Nürnberg für geladene Gäste 
 • 19:30 Uhr Kameradschaftsabend bei der priv. HSG Nürnberg 
 
Samstag, den 15.03.2025 
 • 10:00 Uhr Bezirksjugendtag in der Paul-Metz-Halle 
 • 12:30 Uhr Partnerprogramm: Besichtigung der Cadolzburg oder 
  Besichtigung des Memoriums Nürnberger Prozesse 
 • 13:00 Uhr Delegiertenversammlung in der Paul-Metz-Halle 
 • 15:30 Uhr Kaffee und Kuchen in der Paul-Metz-Halle (kleiner Saal) 
 • 19:00 Uhr Einlass zum Festabend mit Gelegenheit zum Essen 
 • 20:00 Uhr Festabend in der Paul-Metz-Halle mit den Mühschossbuam 
  und Bernd Händel 
 
Sonntag, den 16.03.2025 
 • 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der St. Rochus Kirche in Zirndorf 
 • 10:30 Uhr Aufstellung zum Festzug 
 • 11:20 Uhr Anböllern des Festaktes unterhalb Parkplatz Paul-Metz-Halle 
 • 11:30 Uhr Festakt in der Paul-Metz-Halle 
 
Die Kosten für die Besichtigung der Cadolzburg, sowie für die Besichtigung des 
Memoriums Nürnberger Prozesse liegen jeweils bei 15,00 Euro pro Person. Das 
Eintrittsgeld für den Festabend am Samstag beträgt 25,00 Euro pro Person. 
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Das Abendessen am Kameradschaftsabend muss vorher bestellt und bei der 
Anmeldung mit angegeben werden. Angeboten wird: 
 
 • Hähnchengeschnetzeltes mit Spätzle und Waldpilzsauce (18,90€) 
 • 3 fränkische Bratwürste mit Kartoffelsalat (11,90 €) 
 • 2 fränkische Bratwürste mit Kartoffelsalat (9,90 €) 
 • Cannelloni mit Spinat und Rucola gefüllt, mit Käse überbacken (14,90 €) 
 • Hirtensalat mit Blattsalat, Oliven, Schafskäse, Peperoni u. Baguette (14,90 €) 
 • Apfelküchle mit Vanillesauce (8,90 €) 
 
Das Abendessen am Festabend muss ebenso vorreserviert und bei der 
Anmeldung bestellt werden. Zur Auswahl gibt es: 
 
 • Spanferkelschäufele mit bayrisch Kraut und Kloß (18,90 €) 
 • Gebratenes Lachsfilet mit Kartoffeln, Zitronensoße und Salat (17,90 €) 
 • 3 fränkische Bratwürste mit Kartoffelsalat (11,90 €) 
 • Kartoffelnocken mit frischem Gemüse, Tomatensoße und Parmesan (15,50 €) 
 • Bunter Salatteller mit hausgemachtem Dressing und Hähnchenbrust (13,90 €) 
 
Die Eintrittspreise für die Partnerprogramme und den Festabend, sowie die 
bestellten Essen für den Kameradschafts- und den Festabend werden 
entsprechend der Anmeldung den Gauen in Rechnung gestellt. Für die bestellten 
Eintritte und Essen können die Gauschützenmeister die entsprechenden 
Wertmarken in ihren Gauen verteilen. 
 
In der Paul-Metz-Halle werden zu den einzelnen Veranstaltungen Plätze für die 
Gaue reserviert und soweit möglich, auch für den Gottesdienst am Sonntag. 
Weiter wird die Reihenfolge für den Schützenumzug noch festgelegt. Die 
Platzbelegungen werden nach der erfolgten Anmeldung festgelegt. 
 
Für den SSV Wintersdorf gilt: 
 
Freitag, den 14.03.2025 
 Kameradschaftsabend bei der priv. HSG Nürnberg 
 wer teilnehmen möchte, meldet sich beim 1. oder 2. Schützenmeister 
 Anmeldung bis: 12.02.25 beim 1. od. 2. Schützenmeister 
 
Samstag, den 15.03.2025 
 Festabend in der Paul-Metz-Halle 
 wer teilnehmen möchte, meldet sich beim 1. oder 2. Schützenmeister 
 unter Angabe der Personenzahl und des ggf. gewünschten Essens 
 Anmeldung bis: 12.02.25 beim 1. od. 2. Schützenmeister 
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Sonntag, den 16.03.2025 
 Ökumenischer Gottesdienst in der St. Rochus Kirche in Zirndorf 
 Festzug und / oder Festakt in der Paul-Metz-Halle 
 wer teilnehmen möchte, meldet sich beim 1. oder 2. Schützenmeister. 
 Anmeldung bis: 12.02.25 beim 1. od. 2. Schützenmeister 
 
Als Ortsverein nimmt der SSV Wintersdorf auf jeden Fall am Festzug mit einer 
Fahnenabordnung und möglichst mit unserem Schützenkönig teil. Weitere 
Teilnehmer am Festumzug dürfen sich ruhig melden. Bitte beachtet, dass bei den 
Veranstaltungen der Schützenanzug erwünscht ist. 
 
Erreichbarkeit für Anmeldungen und Fragen: 
 
 1. Schützenmeister 2. Schützenmeister 
 Tel: (09 11) 69 79 96 Tel: (0 91 27) 76 50 
 E-Mail: rob.konrad@t-online.de uwe-bautz@t-online.de 
 
 
 
 

Bundesgesetzblatt Teil 1, Nr. 332 vom 30.10.2024 
 
Zuverlässigkeit und individuelles Waffenverbot  

• Bei der Prüfung von Zuverlässigkeit und persönlicher Eignung 
können künftig auch Äußerungen gegenüber der Behörde sowie 
öffentliche Äußerungen, beispielsweise aus den sozialen Medien, 
herangezogen werden. (§ 4 Abs. 5 u. 6) 

 
• Die Gründe der absoluten Unzuverlässigkeit werden um eine Reihe 

von Straftaten erweitert, die im weiteren Sinne zu den staatsfeindlichen 
Taten gehören, aber keine Verbrechenstatbestände sind. Hier gilt jemand 
schon ab einer Verurteilung zu mindestens 90 Tagessätzen in jedem Fall 
als unzuverlässig. (§ 5 Abs. 1) 

 
• Bei der Prüfung der Zuverlässigkeit wird der Kreis der abzufragenden 

Behörden um weitere Polizeibehörden und Kriminalämter ergänzt. (§ 5 
Abs. 5) 

 
• Auch bei der Prüfung der persönlichen Eignung wird der Kreis der 

abzufragenden Behörden erweitert, etwa um die zuständigen 
Polizeibehörden am Wohnsitz der letzten zehn Jahre, die Bundespolizei 
und das Zollkriminalamt. (§ 6 Abs. 1) 
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• Die Nachberichtspflicht wird auf die persönliche Eignung und auf alle 
an der Prüfung von Zuverlässigkeit und persönlicher Eignung beteiligten 
Behörden ausgeweitet. Bisher galt die Nachberichtspflicht nur für die 
Verfassungsschutzämter. (§ 6a) 

 

• Die Waffenbehörden sind künftig verpflichtet, die Jagdbehörde über 
den Verlust von Zuverlässigkeit oder persönliche Eignung zu 
informieren. Die Prüfung der waffenrechtlichen Zuverlässigkeit wird auch 
bei der Jagdscheinerteilung künftig durch die Waffenbehörden 
durchgeführt. (§ 6b WaffG, §§ 17 u. 18a BJagdG) 

 

• Die Tatbestände aufgrund derer ein individuelles Waffenverbot 
verhängt werden kann, werden ausgeweitet. (§ 41 Abs. 1) 

 

• Bei der Prüfung von Zuverlässigkeit und persönlicher Eignung wird 
das Steuergeheimnis eingeschränkt. (§ 43 Abs. 2) 

 

• Die Waffenbehörden können allein schon, wenn der Verdacht der 
Unzuverlässigkeit besteht, Waffen und Munition für bis zu sechs 
Monate sicherstellen, wenn tatsächliche Anhaltspunkte vorliegen, dass 
durch den weiteren Umgang mit Waffen oder Munition eine Gefährdung 
bedeutender Rechtsgüter droht. Notfalls dürfen dazu Wohnungen durch 
die Behörde durchsucht werden. (§ 46 Abs. 4 S. 2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
            Anlasslose Kontrolle einer älteren Bürgerin. Da ist sind ja auch keine  
            Schwierigkeiten zu erwarten (Quelle: Südwestfunk) 
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Waffen- und Messerverbote 
 

• Die Behörden und die Polizei können in Waffenverbotszonen künftig 
Personen ohne Anlass kurzzeitig anhalten, befragen und durch-
suchen sowie mitgeführte Sachen in Augenschein nehmen. (§ 42c) 

 

• Das bestehende Waffenverbot bei Veranstaltungen wird auf sämtliche 
Messer unabhängig von der Klingenlänge ausgeweitet. Dabei gilt ein 
Ausnahmekatalog, der eine Reihe von Einzelfällen aufführt und eine 
Auffangklausel enthält. Die im Einzelnen genannten Fälle sind: 
Anlieferverkehr, Gewerbetreibende im Zusammenhang mit der Berufs-
ausübung, der nicht zugriffsbereite Transport von einem Ort zum 
anderen, das Führen mit Zustimmung des Hausrechtsbereichsinhabers, 
wenn das Führen im Zusammenhang mit dem Zweck des Aufenthalts im 
Hausrechtsbereich steht, gewerbliches Ausstellen von Messern, 
Rettungskräfte, Mitwirkende an Foto-, Film- oder Fernsehaufnahmen und 
Aufführungen, das Führen im Zusammenhang mit der Brauchtumspflege, 
Jagd oder Sport sowie Gastronomie. Zudem ist das Mitführen erlaubt, 
wenn es im Zusammenhang mit einem „allgemein anerkannten Zweck“ 
geschieht. (§ 42 Abs. 4a) 

 
• Das Gesetz enthält außerdem eine Definition des Begriffes „nicht 

zugriffsbereit“: „Ein Messer ist nicht zugriffsbereit, wenn es nur mit 
mehr als drei Handgriffen erreicht werden kann“. (Anl 1, Abschnitt 2) 

 
• Die Länder können außerdem an Kriminalitätsschwerpunkten und an 

bestimmten Orten, insbesondere im öffentlichen Personenverkehr und an 
Orten, an denen Menschenansammlungen auftreten können, Waffen- 
und Messerverbotszonen einrichten. Dabei muss es Ausnahmen für 
den Fall geben, dass für das Mitführen ein berechtigtes Interesse vorliegt. 
Dabei wird künftig zwischen Waffen und Messern differenziert. Bislang 
waren Inhaber einer waffenrechtlichen Erlaubnis von den Verbotszonen 
pauschal ausgenommen, auch bei Messern. Künftig sind sie das nur 
noch in Bezug auf Waffen (wobei der kleine Waffenschein dafür nicht 
ausreicht), beim nicht zugriffsbereiten Transport und für Rettungskräfte. 
Bei Messern gilt für das berechtigte Interesse der gleiche Maßstab wie 
bei den Ausnahmen für Veranstaltungen (§ 42 Abs. 4a S. 2 – s.o.). (§ 42 
Abs. 5) 

 
• Beschränkungen des Mitführens von Waffen und Messern in den 

Eisenbahnen des Bundes kann das Bundesinnenministerium erlassen.  
(§ 42 Abs. 7) 
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• Es gibt ein Verbot des Mitführens von Waffen und Messern im 
öffentlichen Personenfernverkehr sowie den dazugehörigen 
Bahnhöfen und anderen Einrichtungen (sofern diese „seitlich 
umschlossen“ sind, wie z.B. Wartehäuschen an Haltepunkten). Das 
Bundesinnenministerium kann das Verbot auch auf andere Bahnanlagen 
(wozu z.B. auch Bahnhofsparkplätze gehören können) ausdehnen. Für 
die Ausnahmen hierzu gelten die gleichen Bestimmungen, wie in Waffen- 
und Messerverbotszonen (siehe für Waffen oben bei § 42 Abs. 5 und für 
Messer bei § 42 Abs. 4a). 

 
• Springmesser werden insgesamt verboten. Innerhalb einer 

Übergangsfrist dürfen Springmesser noch an Personen abgegeben 
werden, die für diese Gegenstände eine Berechtigung besitzen. (Anlage 
2, § 58 Abs. 24) 

 
 

Kontrollen bei erkennbar harmlosen Deutschen 
 

 
 
Bei anlasslosen Kontrollen wird auch der Inhalt von mitgeführten Taschen, 
Rucksäcken, etc. in aller Öffentlichkeit ausgebreitet. Auch eine körperliche 
Durchsuchung vor den Augen der Öffentlichkeit ist die Norm. 
In meinen Augen erfolgte die Neuerung / Ergänzung des Waffengesetzes unter 
dem Gesichtspunkt Hektik vor Logik. Ob der Generalverdacht der Regierung 
gegenüber den gesetzestreuen Bürgern mit dem Grundgesetz vereinbar ist, wird 
hoffentlich eines Tages vom Verfassungsgericht geklärt werden. 

(Robert Konrad) 
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Aufsichten und Schreibdienste 
 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
 
Immer noch aktuell: 
Wir suchen für die Freitage und Sonntage immer noch Mitglieder, die 
Schreibdienste und Schießaufsichten übernehmen. 
Diese Dienste sind enorm wichtig, um überhaupt das Schießen auf unseren 
Ständen zu gewährleisten. 
 
Aufgaben des Schreibdienstes: 
- Aufsperren des Schießhauses 
- Schießbuch führen und Schussgeld einnehmen 
- Vereinswaffen und ggf. Munition ausgeben und anschließend 
 wieder im Tresor verschließen 
- vor dem Verlassen des Schießhauses: 
• Kontrolle der Schießstände 
• sind die Tresore verschlossen? 
• Fenster schließen, Rollos herunterlassen 
• Licht aus? 

eigentlich genauso, als würdet ihr eure Wohnung verlassen. 
 
Aufgaben der Schießaufsicht: 
- Kontrolle der Schießstände vor Beginn des Schießens 
- ist die Fluchttüre im Pistolenstand ordnungsgemäß geschlossen? 
- wird nur mit zugelassenen Waffen und / oder Munition geschossen? 
- werden die Sicherheitsanforderungen auf dem Stand eingehalten? 
- Nach Beendigung des Schießens: 
• ist der Schießstand aufgeräumt 
• wurde der Boden am Schützenstand gekehrt? 
• Eintrag ins Reinigungsbuch 
• Licht aus, Türe zu – das war es 

 
Bevor jemand zur Schießaufsicht eingeteilt werden kann, muss der oder die 
Betreffende zwingend vorgeschrieben an einem Lehrgang ohne Prüfung, aber mit 
Zeugnis, teilnehmen. Diese Lehrgänge finden meist in Oberasbach bzw. in der 
näheren Umgebung statt. Die Teilnahme wird vom Schützenmeisteramt 
organisiert. 
 
Die Einteilungen werden für das ganze Kalenderjahr gemacht. Wer seinen Dienst 
nicht antreten kann, sollte sich selbst rechtzeitig um eine Vertretung kümmern, 
damit ein reibungsloser Ablauf an den Schießtagen im Verein gewährleistet 
werden kann. 
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Konto- und Adressänderungen 
 

Bitte nicht vergessen: 
 

Kontoänderungen müssen bis spätestens 07.02.2025 angezeigt werden. Even-
tuelle Kosten der Rücklastschrift gehen zu Lasten des Kontoinhabers. 

 

Der Mitgliedsbeitrag für 2025 wird am Montag, 03.03.2025 eingezogen. 
 

Mitgliedsbeiträge: 

 

Adressänderung bitte zeitnah an uns weiterleiten, dass wir Informationen für 
Euch an die richtige Adresse senden können. 

 
Formulare für Änderungen können auch auf unserer Website 

https://www.ssv-wintersdorf.net/index.htm 
unter „Verein & Sport“ heruntergeladen werden oder sind im Schützenhaus 

zu bekommen. 
 

Euer 2.Schatzmeister und EDV- Beauftragter 
Michael.Grießl 

 
 
 

 
 
 
 

- Schützen ab dem 21. Lebensjahr jährlich: 75,00 € 
- Junioren ab dem 18. bis 20. Lebensj. jährlich: 30,00 € 
- Jugend u. Schüler bis zum 17. Lebensjahr jährlich: 20,00 € 
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Geburtstage 
 

Januar 01.01. Andreas Lautner 
03.01. Jean Dimitriadis 
04.01. Sascha Madl 
06.01. Luise Meier 
08.01. Bernhard Müller 
11.01. Harald Beutner 
 

12.01. Manfred Bayer 
17.01. Otto Schäfer 
23.01. Klaus Lunz 
23.01. Andrea Tiefel 
28.01. Herbert Lörner 
31.01. Zoltan Sarszegi 
 

Februar 02.02. Roland Fritsch 
10.02. Bernd Rück 
10.02. Erwin Ornot 
13.02. Sigmund Sikorowski 
 

16.02. Heinz Waschk 
22.02. Markus Ahnert 
27.02. Adolf Scholl 
 

März 03.03. Uwe Bautz 
03.03. Michael Grießl 
07.03. Bodo Bautz 
11.03. Ulrich Beutner 
12.03. Helga Weißfloch 
16.03. Horst Heidingsfelder 
 
 

20.03. David  Meier 
25.03. Thomas-E. Wied 
26.03. Georg Knorr 
27.03. Werner Püntzner 
31.03. Christa Püntzner 
 
 

April 02.04. Robert Riedl 
04.04. Kurt Autenrieth 
07.04. Kevin Mundrucz 
08.04. Günther Hirsel 
11.04. Andrea Schmid 
 

13.04. Martin Grießl 
19.04. Petra Grießl 
25.04. Horst Briegel 
26.04. Johann Herr 
30.04. Elisabeth Sattler 
 

 

Besonders gratulieren wir 

 

 

 

zum  60. Geburtstag 
11.04.1965 Schmid Andrea 

 
 

zum 85. Geburtstag zum 80. Geburtstag 
26.03.1940 Knorr Georg 11.03.1945 Beutner Ulrich 

zum 75. Geburtstag zum 70. Geburtstag 
27.03.1950 Püntzner Werner 03.03.1955 Bautz Uwe 
25.04.1950 Briegel Horst   
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Als neue Mitglieder begrüßen wir 
 

Marco Hahn 
 

Edonis Lokaj 
 

David Meier 
 

Herzlich willkommen  
 

 
 

 
 

Impressum: 
 

Post- 
Anschrift: 

Sportschützenverein Wintersdorf e.V. 
Frankenstraße 10 
90513 Zirndorf 

 
Bank- 
Verbindung: 

Raiffeisenbank Zirndorf 
IBAN: DE18 7606 9669 0000 2138 02 
BIC: GENODEF1ZIR 

Stadtsparkasse Fürth 
IBAN: DE10 7625 0000 0005 3231 26 
BIC: BYLADEM1SFU 

 
Auflage: 150 Stück 
 
Redaktion: Robert Konrad 

E-Mail 
 

 (09 11) 69 79 96 
ssv.wintersdorf@t-online.de 

Uwe Bautz  (09127) 76 50 
E-Mail  ssv.wintersdorf@t-online.de 

 

Hinweis: Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 09.03.2025 
 
 !! Beiträge zum Blättla kann und darf jeder schreiben!! 

Diese sind jederzeit herzlich willkommen!! 
 
Druck: WIRmachenDRUCK GmbH 

Mühlbachstraße 7 
71522 Backnang 
 

Tel: (07 11) 995 982 20 
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